
WeinerRathausRor ,spondenz.
I .NeuesRathaus. Fol .21360.
Herausg.u .verantw.RedakteurR .Eigl.
15 .Jahrg .Wien ,Mittwoch25 .Oktober1905.

Auszeichnung .DerGemeinderathatin
seinerletzten vertraulichenSitzungnach
einemBerichtedesM .Tomola ,demMagi¬
strate JosefKammerlinginAnerkennung
seinerlangjährigenvorzüglichenDienst¬
leistung ,insbesondereals Leiter ,dermagi¬
stralischenBezirksamterfürden9 .und6 .Be¬
zirkdiegroßegoldeneSalvator-Medaille

verliehen .

Dr.KarlBürger-Stiftung.Anläßlichdes60
GeburtstagesdesBürgermeisters( 24 .Oktober
1904 )wurdebekanntlichdieDr .Kerl ,Bürger¬
StiftunginsLebengerufen.DasAmtsblatt
derStadtWienveröffentlichtnunzumeisten
MatefolgendeKundmachung:ImLaufeeines
jedenJahresgelangendieverfügbarenIn¬
teressenderDr .Kerl ,Bürger-Stiftung,deren
Sammkapital390100Kronenbeträgt ,zurVer¬
leihung.AnspruchaufdieseStiftunghaben
hilfsbedürftigechristlicheWienerKleinge¬
werbetreibende,welcheihr Gewerbenoch
betreiben ,fernerhilfsbedürftigeArbeiter
solcherGewerbetreibender,endlichWitwen
und unmüdigeWaisenderGenannten
DasVerleihungsrechtstehtaufLebenszeit
demBürgermeisterDr .KarlBürgerzuihm
ist esauchüberlassen,dieHöhederden
einzelnenBewerbernzuzuwendetenBetra¬
ge nachMaßgabedernachgewiesenen
Verhältnissezubestimmen.DieAuszahlung
derBetrageist aneinenbestimmtenTag
nichtgebundenunderfolgtdieZuwendung
derStiftungnachMaßgabedesStiftungser¬
trägnisses,sooftstiftbrieflichgeeignete
Bemerkervorhandensind .Bewerberum
dieseStiftunghabenihrenGesuchendenTauf¬
schein,eventuelldenTrauschen,u .dieTauf
zettelderKinder,fernerdenHeimatschen,
denverbeschein ,oderdasKonzessionser¬

ket ,letzteZahlungsauftragüberdie
allgemeineErwerbundEinkommensteuer
bezw.denNachweisdesArbeitsverhältnisses
endlichein legalesAmtszeugnis,Wil¬
wenundWaisenaber nochaußerdem
denTodenscheindesGatten,bezw.derEltern
beizulegen.Diein solcherWeisebelegten
GesuchekönnenjederzeitimEinreichungs¬
protokollederMagistrats-AbteilungIII
überreichtwerden .

OrganisationdesArmeninstitutisfürden21
Bezirke.DerStadtrathatinseinerheutigenSi¬
zungnacheinemBerichtedesM.Hofbe¬
schlossen ,mit1 .Jänner1906einArmen
institut im21 .BezirkmitdemSitzeim
Rathhause,derehemaligenGemeindeGlovids
dortzuerrichten .DasArmeninstitutistvor¬
läufigin 13DistrikteSektionen)einzurei¬
len ;aufdasGebietderehemaligenGe¬
meindenFlorisdorf unddeseinverleib¬
tenTeilesvonStrebersdorfhaben8Sektionen
auf die eiligen GemeindenGroß-Hedlers
dorf ,Leopoldau,Kagrau,Radlaumit
Hirschsteltenu .AspernmitLobanjeeine
Sektionzuentfehlen.AnFunktionärstellen
werdensystemisiert:dieStelleeinesObman¬
nes ,eineserstenundzweitenObmann¬
Stellvertreters ,einesSchriftführersu .eines
Schriftführer-StellvertretersfürdasArmen
institut ,fernerfürjedeSektiondieStelle
eines ObmannesundeinesObmannstell,
vertreters .Diesämtlichenperiodischen
UnterstützungenwerdendurchdieHaupt¬
Kassenabteilungausbezahltu .sieim
KassenlokaledesmagistratischenBezirksamtes
andie in Florisdorf ,Groß-Hedlersdorf
u .im einverleibten Teile vonGrebers ,
dorfwohnhaftenParteien ,danndiepro¬
dischUnterstütztenderehemaligenGemeinden
Leopoldau,KagrauStadlau-Chirschseltenu .
AspernimAmtslokaledesbetreffenden
Sektionsobmannes .Die Obmannerder
SektioneninLeop.dan ,RaprauStadtau¬

HirschstettenundApererhaltenAus¬
zahlungder momentanenUnterstützungen
Aushilfen )einenangemessenennachBe¬
dorfzuergänzendenVerlag.Solltein
einer dieser ehemaligenGemeinden
eineBezirksamtsoppositurerrichtetwerden
sohatanArme,dieimGebietederBe¬
treffendenSektionwohnhaftsind ,dieAu¬
zahlungderAushilfen,beiderKassenab¬
teilungderBezirksamtsuppositurzuer¬
folgen .AnArmedesübrigenGebietes
des21 .BezirkeswerdendieAushilfenim
KassenlostaledesmagistratischenBezirksam
desausbezahlt.

AutomobilefürZweckederStraßenbahnen
DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
M.SchreinerdieAnschaffungeinesElektro¬
Automobil- Rustwagens( SystemLohner¬

Vorsche) ,einenBenzin-Automobils(Marke
Daier )geeignet für einenTurmwagen,
aufbau ,und endlich von 3Motorradern
verschiedenerSysteme,fürdenBetriebder
städtischenStraßenbahngenehmigt.Die
Kostenstellensichauf45080Kronenfür
Automobileundauf 5000Kfürdie

Ausrüstung .

DieEhrenkettefürdendrittenVize.
Bürgermeister.In derheutigenStadtrats,
sitzungberichteteVigebürgermeisterDr.
Porzer ,überdieVergebungderLieferun¬
derEhrenkette,fürdendrittenVigebur¬
germeister .DieLieferungwurdeder
besofferierendenFirmaRozetundTisch,
meisterzuerkannt .

VonderVientalwasserleitung .Inderheu¬
tigenSitzungdesStadtratesbrachteVie¬
BürgermeisterDr .PorzermehrereEnt¬
scheidungder . k .Bezirkshauptmann¬
schafthierzigUmgebungbetreffenddie
VientalwasserleitungzurKentnisu .zw.
betrifftdieNotevom26 .September. J.

nes rechtliche Veredlunger dasPer¬
jekt derCompagnedesEauxdeDienne
fürdieRekonstruktionderTunnelschieberu .
einerNutzmauer,beimTullnerbacherSan¬
mehr ;dieNotevom29 .SeptemberdieEnt¬
scheidung,womitdieStatthaltereidenRe¬
kursderGesellschaftinSachenderBoden,
untersuchungfür einenzweitenHau¬
weiser ,sowiedesKautionsverfallesvon
1000Kronesabgewiesenhatu .dieNote
einzweiteNotevondemselbenDatumdie
Entscheidung,wonachdieStatthalterei ,dem
RekursederGesellschaftwegenEinlösung
derFreiherrv .LandenschonGrundstücke
zumBaudesUnter-MauerbachesRau¬
weiterskeineFolgegegebenhat .DieEnt¬
scheidungenwurdenzurKentnisgenommen.

Kreuzweihe.AmSamstagden28 .d .zehn
Uhrvormittagsfindet die Weisedesvonder
FlorisdorferGemeindeSparkassegeschende

ten FriedhofkreuzesimFlorisdorferFried¬
hof in Hammersdorfstatt .

WegenVerpachtungdesEislausplatzes
in derGartenanlageaufdemLaubeplatz
im10 .Bezirkaufdie Dauervonfünf
JahrenwirdvomMagistrate(AbteilungII . )
amFreitagden3 .Novemberelf Uhrvon
mittagseineöffentlicheschriftlicheOfferte
handlungabgehaltenwerden.DerEislauf¬
PlatzhateinAusmaßvon1100m .Daser
forderlicheWasserwirdvonderGemeindeun¬
entgeltlichbeigestellt .UmdenBetriebdes
Eislauschetzesauchin denAbendstunden
zuermöglichen,wirddieGemeindeaufihre
kosteneineelektrischeBeleuchtungdesPla¬

tzesmit5 Bogenlangeneinrichten.



SteuerRathansKorrespons
abenden gabe am25 .Oktober

R .Schl .
Krenzwecke beiden in Wien
in den befindlichen notkirche
nehmensich ihre VollmannJene
in Margarethensoll am16 .zum
anZwischenbruderam9 .Nov.
d .J .feierlicheinleichwerden.Zeit nachlagnahminZu¬
hebendenresentflandow
verlesungdiePfarrgeistlichkeit
vorkam ,die kirchliche Weise
daßzuvertragevor ,dasderschlossen¬
meister Alexander mehr
denenKirchezumgeschenkzu¬

machthat ,der furlichenwohnten
te Garten werde
Marschaft der Froboe
Sterbungfehler BauratGreis ,
ersteStadtHansSchneider
nachdessenkamendenKircheer¬
aut wird ,BaumeisterStagzu¬
als VertreterderhauführendenUnter¬
nehmung,beziehtvorstehensolle.
veter Koppensteiner mitdem
bezielten Lohner fangund
Maydirectorschaffen ,verlohren
Senora ,Zimmermeisterdesport
tet .NachderkirchlichenZernom¬
halt GeneraliterderMarschalleineAnsprache,inwelchererdieBeken¬
tungdesKrugesdarlegte ,demWunsche

Ausdinget ,es mögedes nempotes
handein HausSegenswerdenfür
dievolkerungdarüberdenAchatten
demTaumeister ,demSpendedes

trungedenvertreterndeckte .Dar¬

nachwirdasKönigaufdenzuver¬
gebrachtunddesbefestigt .Dazu
samtdenKrugehat eineHöhen
zu sehr gefällige for¬
nun ,daßKirchengebruckselbstist
ein bei aller Einfachheitgethan
sollen kan ,der ein einziges
gewettesKirchenschaftmitei¬
nemnutzbarenfleheninhalt
von 600 Menthalt .
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